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In einer etwa 80 Zentimeter brei-
ten Kastenrinne aus anthrazitfar-
benem Betonformstein mit einer 
Einfassung aus Natursteinen soll 
der Darmbach künftig zwischen 
Landgraf-Georg– und Alexander-
straße fließen. An verschiedenen 
Stellen wird er zudem noch eben-
erdig mit Brücken überspannt. 
Baubeginn für diesen Abschnitt 
der Offenlegung des Darmbachs 
ist der 4. Juli 2007. 
Dies erläuterte während der Bür-
gerversammlung am 9. Mai im 
Rohbau des Darmstadtiums der 
mit der Planung betraute Land-
schaftsarchitekt Raimund Haase 

vor etwa 80 Teilneh-
mern. Im Bauab-
schnitt zwischen 
L a n d g r a f - G e o r g -
Straße und Ollenhau-
erpromenade werde 
der Bachlauf zudem 
mit Bäumen gesäumt.  
Vor dem Darmstadti-
um soll die Sicht auf 
das neue Kongress-
zentrum vorerst frei 

bleiben, eine spätere Bepflanzung 
sei jedoch grundsätzlich 
möglich. Sie entspräche der 
Minimalempfehlung des Pla-
nungsbeirats Darmbach, so 
der Gesprächsleiter und Pro-
jektmoderator Markus Hirth 
. Auch interessiert zeigten 
sich die Bürger an der weite-
ren Planung der      Erich-
Ollenhauer-Promenade ent-
lang der Längsseite des 
Darmstadtiums bis zur Pütz-
erstraße. 
Hier sehen die städtischen 
Planer eine lang gezogene 
Rampe mit einem behinder-

Bürgerversammlung zum Darmbach im Darmstadtium 

tenfreundlichen Gefälle und inten-
siver Begrünung vor. In Höhe des 
Fraunhofer Instituts soll es dann 
einen neu geschaffen Platz geben.  
Das Wissenschafts– und Kongress-
zentrum soll im Dezember eröffnet 
werden. Bis dahin sollen auch die 
A r b e i t e n  z u r  D a r m b a c h -
Offenlegung rund um das 
Darmstadtium beendet sein. 
Mehr Infos zum Agenda21-Projekt 
erhalten Interessierte unter 
www.darmstadtbach.de 

„Gesunde Getränke: Mach mit 
und trink Dich fit“ ist das Motto 
unter dem mit Unterstützung des 
Agenda-Büros in diesem Jahr die 
Themengruppe Lebensstil gemein-
sam mit dem Jugendamt und dem 
Hausfrauenbund Spiel– und Infoak-
tionen  während des großen Kin-

der-Flohmarkts auf 
dem Marktplatz an-
bietet. 
 
Viele wichtige Tipps 
und Informationen 
zum Thema gesun-
de Ernährung run-
den die Aktion ab. 
 
Besonders span-
nend wird es für alle 
jungen Besucher 
beim eigens entwi-
ckelten Quiz:  
 
So müssen bei den 
Saftdetektiven, den 
Spürnasen, den Zu-
cker-Zockern und 
an der Mix-Bar ver-
schiedene Aufgaben 

gelöst werden.  
Anschließend kann sich der um-
welt– und gesundheitsbewusste 
Nachwuchs  am leckeren Gemüse-
büffet des Hausfrauenbundes stär-
ken.  
Neben interessanten Materialien    
über gesundes Essen und Trinken 

auch für Erwachsene, gibt es Tipps 
und eine Vorführungen zum Chut-
ney-Machen.  
Die Gemeinschaftsaktion unter-
streicht einmal mehr die Bemü-
hungen der Lokalen Agenda 21-
Themengruppe Lebensstil und der 
Kinder– und Jugendförderung 
Darmstadt, Kinder und Jugendli-
che bereits früh mit gesunder Er-
nährung und gesundem Trinken 
vertraut zu machen.  
Klar werden soll hierbei auch, dass 
sich dieses Bewusstsein in alle Be-
reiche des Lebens erstreckt, also 
auch  im Kindergarten, in der 
Schule und im Freizeitleben junger 
Menschen greift 
 
Die Aktion auf dem Marktplatz am 
3. Juni 2007 mit Ständen von Ge-
sundheitsamt, Verbraucherzentra-
le, Hausfrauenbund, LA21-
Themengruppe Lebensstil und A-
genda-Büro findet von 10 bis 14 
Uhr statt.  
 
Der Kinderflohmarkt ist inzwischen 
eine feste Größe in Darmstadt, er 
beginnt ebenfalls um 10 Uhr. 

03. Juni 07:  Große Ernährungs-Infoaktion auf dem Marktplatz 

Erläuterten die Planung: Ulrich Ranly (vorne) vom 
Tiefbauamt, Stadtrat Dieter Wenzel (3ter v l) und die 
planenden Architekten. Foto: Joachim S. Müller  

Verfolgten alles mit Spannung und Fragen: Interessierte bei der 
Bürgerversammlung im Darmstadtium. Foto: Joachim S. Müller 

Infos zur gesunden Ernährung für Kinder und Jugendliche rund 
um den Kinderflohmarkt auf dem Marktplatz bieten das Agenda-
Büro und die Themengruppe Lebensstil gemeinsam mit vielen 
anderen.                                                      Foto: Aktion 2006 




